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Niederschrift Nr. 3 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Tellingstedt 

am Montag, 9. September 2013, in der Gaststätte 'Dithmarscher Hof' 
 
Beginn: 19:30 Uhr    Ende: 21:35 Uhr 
 
Anwesend: 
Herr Helmut Meyer als Vorsitzender 
Frau Elke Jasper 
Herr Holger Wiese 
Herr Jochen Claußen 
Herr Manfred Dahl 
Herr Norbert Arens 
Frau Bianca Thomsen-Arndt 
Herr Bernd Zenker 
Herr Marcus Rolfs 
Herr Andreas Amberg 
Herr Borhanollah Aghili 
Frau Kirsten Nottelmann 
Herr Alexander Hartmann 
 
Entschuldigt fehlt: 
Herr Jan Thedens 
 
Von der Verwaltung: 
Frau Romana Lorenzen als Protokollführerin 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wird diese erweitert um: 
 
TOP 7.1  „Beratung und Beschlussfassung über die Kalkulation von Beiträgen und  
                Gebühren für die Schmutz- und Niederschlagswasserbeseitigung“  
TOP 9      „Anschaffungen für den Bauhof (Freischneider, Motorheckenschere)  
    (Die nachfolgendenTagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend.)  
TOP 13.2 „Planungen am Seniorenheim“  
TOP 14    „Personalangelegenheiten; hier: Weiterbeschäftigung eines Mitarbeiters“. 
 
Die Erweiterung wird einstimmig genehmigt. 
 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Öffentlichkeit zu den Tagesordnungspunkten 13 
und 14 auszuschließen, da berechtigte Einzelinteressen berührt werden. Das Wort zum 
Antrag wird nicht gewünscht und dem Antrag auf Ausschluss der Öffentlichkeit zu TOP 13 
und 14 wird einstimmig zugestimmt. 
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Tagesordnung: 
 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 2 vom 12.08.2013 
3. Mitteilung/Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 

und Auszahlungen vom 01.01. - 31.08.2013 
4. Erlass einer neuen Hauptsatzung 
5. Wahl der stellvertretenden Ausschussvorsitzenden der ständigen Ausschüs-

se gemäß der Hauptsatzung 
6. Übernahme einer Bürgschaft für Investitionen an der Kanalisation über die 

Abwasserentsorgung Tellingstedt GmbH (ATeG) 
7. Beratung und Beschlussfassung über die Satzungen zur Abwasserbeseiti-

gung 
7.1. Beratung und Beschlussfassung über die Kalkulation von Beiträgen und Ge-

bühren für die Schmutz- und Niederschlagswasserbeseitigung 
7.2. Beratung und Beschlussfassung über die Beitrags- und Gebührensatzung für 

die Niederschlagswasserbeseitigung 
7.3. Beratung und Beschlussfassung über die Beitrags- und Gebührensatzung für 

die Schmutzwasserbeseitigung 
7.4. Beratung und Beschlussfassung über die Abwasserbeseitigungssatzung der 

Gemeinde Tellingstedt 
8. Grundsatzbeschluss zur Sanierung und Modernisierung des Tellingstedter 

Schwimmbades einschl. des Campingplatzes 
9. Anschaffungen für den Bauhof (Freischneider, Motorheckenschere) 
10. Aktuelle Informationen aus dem Amt Eider 
11. Mitteilungen 
12. Eingaben und Anfragen 
  
 nicht öffentlich: 
13. Grundstücksangelegenheiten 
13.1. Grundstück Heider Str. 2 (Eggers) 
13.2. Planungen am Seniorenheim 
14. Personalangelegenheiten; hier: Weiterbeschäftigung eines Mitarbeiters 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es werden keine Fragen von den anwesenden Einwohnern gestellt. 
 

 
TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 2 vom 12.08.2013   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift Nr. 2 vom12.08.2013 wird genehmigt. 
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Stimmenverhältnis: 
Einstimmig.      
 
 
TOP 3. Mitteilung/Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen vom 01.01. - 31.08.2013   
 
Beschluss: 
a) Nach § 4 der Haushaltssatzung ist der Bürgermeister ermächtigt, unerhebliche über-

und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen bis zu einem Betrag von 
5.000,00 € zu genehmigen.   
 
Folgende Aufwendungen und Auszahlungen sind geleistet worden und werden zur 
Kenntnis genommen; die Genehmigung gilt als erteilt: 

 
Haushaltsstelle Erläuterung Überschreitung 

541001.5241000 
Ansatz: 200,00 € 

Bewirtschaftung Gemeindestraßen -  
Entsorgung von gemischten Pflanzenabfällen 1.821,50 € 

 
Die Deckung der überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen erfolgt durch:     
Mehrerträge bei der Grundsteuer B 
 
 
b) Die Gemeindevertretung stimmt folgenden erheblichen über- bzw. außerplan-mäßigen 

Aufwendungen und Auszahlungen gem. § 95d GO zu: 
 

Haushaltsstelle Erläuterung Überschreitung 

424001.5211000 
Ansatz: 6.000,00 € 

Unterhaltung Sportplatz Bahnhofstraße – Rech-
nung der Fa. Rumpf in Höhe von 8.845,75 € 

5.816,94 € 

541002.5221000 
Ansatz: 7.000,00 € 

Unterhaltung Straßenbeleuchtung – Umrüstung 
auf LED-Technik in der Hauptstraße (es ist keine 
Investition, weil nur die Leuchtmittel ausgetauscht 
worden sind). 

3.328,19 € 

 
Die Deckung der überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen erfolgt durch:     
Mehrerträge bei der Gewerbesteuer 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig.      
 
 
TOP 4. Erlass einer neuen Hauptsatzung   
 
Es sind durch das Innenministerium neu gestaltete Hauptsatzungsmuster herausgegeben 
worden. Die Hauptsatzung der Gemeinde Tellingstedt ist den aktuellen Gegebenheiten 
des Musters angepasst worden.  
 
Außerdem wurde geändert:  
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§ 4 der Hauptsatzung „Ständige Ausschüsse“ ist den haushaltsrechtlichen Gegebenheiten 
(Doppik) angepasst worden.  
 
Zudem musste in Abs. 3 des § 4 niedergeschrieben werden, dass auch Bürgerinnen und 
Bürger zu stellvertretenden Ausschussmitgliedern gewählt werden dürfen.  
 
§ 6 der Hauptsatzung „Einwohnerversammlung“  wurde von einer Muss-Bestimmung in 
eine Kann-Bestimmung umgewandelt. 
 
Im Bereich der  „Veröffentlichungen“  (§ 9) schlägt die Verwaltung vor, in begründeten 
Ausnahmefällen die „Dringlichkeitssitzung“ praktisch durchführen zu können. Hierfür wird 
es möglich gemacht, Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung abweichend der bisherigen 
Regelung (Veröffentlichung im Informationsblatt) in der Dithmarscher Landeszeitung 
(DLZ) zu veröffentlichen.  Hiervon ist aber tatsächlich nur in begründeten Ausnahmefällen 
Gebrauch zu machen.  
 
Gemeindevertreter Manfred Dahl wünscht, folgende Änderungen in dem Satzungsentwurf 
vorzunehmen: 
 
• § 3: Da es keine nicht öffentliche Sitzungen mehr gibt, sondern lediglich die Öffentlich-

keit zu bestimmten Tagesordnungspunkten ausgeschlossen werden kann, bittet er, 
den zweiten Satz dieses Paragraphens entsprechend umzuformulieren. 

• § 4 Abs. 1 Nr. 1: Zu dem Aufgabengebiet des Finanzausschusses sollte hinzugesetzt 
werden „Feuerwehrangelegenheiten“. 

• § 4 Abs 1 Nr. 3: Zu dem Aufgabengebiet des Wege- und Umweltausschusses sollte 
hinzugefügt werden „Naturschutz und Landschaftspflege“. 

• § 4 Abs 1 Nr. 4: Zu dem Aufgabengebiet des Sportausschusses soll hinzugefügt wer-
den „Campingplatzangelegenheiten“. 

• § 4 Abs. 1 Nr. 5: Zu dem Aufgabengebiet des Sozial-, Kultur- und Fremdenverkehrs-
ausschusses soll hinzugefügt werden „Schulangelegenheiten“. 

 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Tellingstedt beschließt die Neufassung der 
Hauptsatzung der Gemeinde Tellingstedt in der vorliegenden Form mit den vom Gemein-
devertreter Manfred Dahl vorgeschlagenen und noch einzuarbeitenden Änderungen. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig.      
 
Abschließend bittet Herr Dahl noch den Bürgermeister darum, die Gemeindevertretung 
über die von ihm erteilten gemeindlichen Einvernehmen im Baurecht zu informieren. Herr 
Meyer signalisiert, diesem Wunsch gerne nachzukommen. 
 
 
TOP 5. Wahl der stellvertretenden Ausschussvorsitzenden der ständigen Aus-
schüsse gemäß der Hauptsatzung   
 
Als stellvertretende Ausschussvorsitzende für den Finanzausschuss der Gemeinde Tel-
lingstedt wird Frau Bianca Thomsen-Arndt vorgeschlagen. 
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Beschluss: 
Frau Bianca Thomsen-Arndt wird zur stv. Ausschussvorsitzenden des Finanzausschusses 
gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig.      
 
 
Als stellvertretender Ausschussvorsitzender des Bau- und Planungsausschusses wird 
Herr Alexander Hartmann vorgeschlagen. 
 
Beschluss: 
Herr Alexander Hartmann wird zum stv. Ausschussvorsitzenden des Bau- und Planungs-
ausschusses gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig.      
 
 
Als stellvertretender Ausschussvorsitzender des Sportausschusses wird Herr Jan 
Thedens vorgeschlagen. 
 
Beschluss: 
Herr Jan Thedens wird zum stv. Ausschussvorsitzenden des Sportausschusses gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig.      
 
 
Als stellvertretender Ausschussvorsitzender des Sozial-, Kultur- und Fremdenverkehrs-
ausschusses wird Herr Marcus A. Rolfs vorgeschlagen. 
 
Beschluss: 
Herr Marcus A. Rolfs wird zum stv. Ausschussvorsitzenden des Sozial-, Kultur- und 
Fremdenverkehrsausschusses gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig.      
 
 
Als stellvertretender Ausschussvorsitzender des Wege- und Umweltausschusses wird 
Herr Jens von der Heyde vorgeschlagen. 
 
Beschluss: 
Herr Jens von der Heyde wird zum stv. Ausschussvorsitzenden des Wege- und Umwelt-
ausschusses gewählt. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig.      
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Die ALT-Fraktion hat auf ihr Vorschlagsrecht des stv. Ausschussvorsitzenden für den 
Wege- und Umweltausschuss verzichtet. Grund dafür ist, dass kein weiteres Fraktions-
mitglied in diesem Ausschuss vertreten ist. 
 

TOP 6. Übernahme einer Bürgschaft für Investitionen an der Kanalisation über die 
Abwasserentsorgung Tellingstedt GmbH (ATeG)   
 
Beschluss:  
Die Gemeinde Tellingstedt übernimmt gegenüber der Sparkasse Mittelholstein eine Aus-
fallbürgschaft für die Abwasserentsorgung Tellingstedt GmbH (ATeG) in Höhe von 
336.400,- € als Anteil des Gesamtkredites im Kontokorrentrahmen in der Gesamthöhe 
von 1.000.000,- €. Dieser Anteil dient zur Finanzierung der Baumaßnahmen „Lindenstra-
ße“, „Töpferstraße“ und „Wesselhorn“ auf der Grundlage des Entsorgungsvertrages, da 
die ATeG für diese Maßnahmen in Vorleistung tritt. 
 
Die Kommunalaufsicht des Kreises Dithmarschen muss dieser Übernahme zustimmen. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig.      
 
 
TOP 7.1. Beratung und Beschlussfassung über die Kalkulation von Beiträgen und 
Gebühren für die Schmutz- und Niederschlagswasserbeseitigung  
 
Der Finanzausschuss hat über die Kalkulationen von Beiträgen und Gebühren für die Be-
reiche Schmutz- und Niederschlagswasserbeseitigung ausführlich beraten. Diese Kalkula-
tionen sind von der Abwasserentsorgung Tellingstedt GmbH, Herrn Weber, ermittelt wor-
den und jeweils kostendeckend. Demnach beträgt der Schmutzwasserbeitrag 0,62 EUR je 
m² beitragspflichtiger Fläche und die Schmutzwassergebühr 1,68 EUR je m³ Schmutz-
wasser. Der Niederschlagswasserbeitrag beträgt hiernach 0,81 EUR je m² beitragspflicht-
iger Fläche und die Niederschlagswassergebühr beträgt 0,12 EUR je m² gebührenpflichti-
ger Grundstücksfläche. Grundgebühren werden für die Schmutz- und Niederschlagswas-
serbeseitigung nicht erhoben. Die jeweiligen Kalkulationen sind diesem Protokoll als An-
lage beigefügt. Der Finanzausschuss schlägt der Gemeindevertretung vor, die vorgenann-
ten Beiträge und Gebühren für die Schmutz- und Niederschlagswasserbeseitigung zu be-
schließen. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Kalkulationen von Beiträgen und Gebühren für die 
Bereiche Schmutz- und  Niederschlagswasserbeseitigung in der vorgetragenen Form. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig.      
 
 
TOP 7.2. Beratung und Beschlussfassung über die Beitrags- und Gebührensatzung 
für die Niederschlagswasserbeseitigung   
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Der Finanzausschuss hat über den Entwurf der Satzung über die Erhebung von Abgaben 
für die Niederschlagswasserbeseitigung der Gemeinde Tellingstedt (Beitrags- und Gebüh-
rensatzung) ausführlich beraten. Dieser Satzungsentwurf entspricht der gültigen Muster-
satzung des Schleswig-Holsteinischen Gemeindetags. Aktuelle Rechtsprechungen wur-
den ebenfalls berücksichtigt, so dass der Gemeindevertretung ein -aus heutiger Sicht- 
rechtssicherer Satzungsentwurf vorgelegt wird. Der Satzungsentwurf ist diesem Protokoll 
als Anlage beigefügt. Der Finanzausschuss schlägt der Gemeindevertretung vor, die Bei-
trags- und Gebührensatzung für die Niederschlagswasserbeseitigung in der vorgetrage-
nen Form ab dem 01.10.2013 zu erlassen. 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt den Erlass der Satzung über die Erhebung von Ab-
gaben für die zentrale Niederschlagswasserbeseitigung der Gemeinde Tellingstedt (Bei-
trags- und Gebührensatzung) in der vorgetragenen Form zum 01.10.2013. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig.      
 
 
TOP 7.3. Beratung und Beschlussfassung über die Beitrags- und Gebührensatzung 
für die Schmutzwasserbeseitigung   
 
Der Finanzausschuss hat über den Entwurf der Satzung über die Erhebung von Abgaben 
für die Schmutzwasserbeseitigung der Gemeinde Tellingstedt (Beitrags- und Gebühren-
satzung) ausführlich beraten. Dieser Satzungsentwurf entspricht der gültigen Mustersat-
zung des Schleswig-Holsteinischen Gemeindetags. Aktuelle Rechtsprechungen wurden 
ebenfalls berücksichtigt, so dass der Gemeindevertretung ein -aus heutiger Sicht- rechts-
sicherer Satzungsentwurf vorgelegt wird. Der Satzungsentwurf ist diesem Protokoll als 
Anlage beigefügt. Der Finanzausschuss schlägt der Gemeindevertretung vor, die Bei-
trags- und Gebührensatzung für die Schmutzwasserbeseitigung in der vorgetragenen 
Form ab dem 01.10.2013 zu erlassen. 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt den Erlass der Satzung über die Erhebung von Ab-
gaben für die zentrale Schmutzwasserbeseitigung der Gemeinde Tellingstedt (Beitrags- 
und Gebührensatzung) in der vorgetragenen Form zum 01.10.2013. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig.      
 
 
TOP 7.4. Beratung und Beschlussfassung über die Abwasserbeseitigungssatzung 
der Gemeinde Tellingstedt   
 
Der Finanzausschuss hat über den Entwurf der Abwasserbeseitigungssatzung der Ge-
meinde Tellingstedt ausführlich beraten. Dieser Satzungsentwurf entspricht der gültigen 
Mustersatzung des Schleswig-Holsteinischen Gemeindetags. Aktuelle Rechtsprechungen 
wurden ebenfalls berücksichtigt, so dass der Gemeindevertretung ein -aus heutiger Sicht- 
rechtssicherer Satzungsentwurf vorgelegt wird. Der Satzungsentwurf ist diesem Protokoll 
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als Anlage beigefügt. Der Finanzausschuss schlägt der Gemeindevertretung vor, die Ab-
wasserbeseitigungssatzung in der vorgetragenen Form ab dem 01.10.2013 zu erlassen. 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt den Erlass der Abwasserbeseitigungssatzung in der 
vorgetragenen Form zum 01.10.2013. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig.      
 
Bevor der TOP 7 geschlossen wird, erläutert Herr Bürgermeister Meyer sowohl den an-
wesenden Gemeindevertretern als auch Bürgern, dass die Ermittlung der versiegelten 
Flächen mithilfe der Selbstauskunft erfolgen wird. Jeder Haushalt wird ein Merkblatt erhal-
ten, wie die Berechnung der versiegelten Fläche zu erfolgen hat. 
 
 
TOP 8. Grundsatzbeschluss zur Sanierung und Modernisierung des Tellingstedter 
Schwimmbades einschl. des Campingplatzes   
 
Herr Meyer gibt einführende Erläuterungen über das in die Jahre gekommene Schwimm-
bad. So stehen viele Investitionen an, die unumgänglich sind, um das Schwimmbad at-
traktiv zu gestalten. Dazu zählen u.a. die Erneuerung der Beckenfolie und die Erhöhung 
der Wassertemperatur. 
Eine kurze einvernehmliche Diskussion führt zu folgendem 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, für das Tellingstedter Schwimmbad ein Konzept zu 
erarbeiten, um dieses nicht nur zu erhalten, sondern auch attraktiver zu gestalten. Vor-
rangig muss über den Folienaustausch und die Erhöhung der Wassertemperatur nachge-
dacht werden. Die Bürger sollen bei der Ideenfindung mit eingebunden werden. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig.      
 
 
TOP 9. Anschaffungen für den Bauhof (Freischneider, Motorheckenschere)   
 
Für die von den Bauhofmitarbeitern zu leistenden Arbeiten ist dringend die Beschaffung 
eines Freischneiders und einer Motorheckenschere erforderlich, so Herr Bürgermeister 
Meyer. Der Einsatz beider Geräte ist unstrittig, sodass die Gemeindevertretung wünscht, 
dass Preisanfragen vorgenommen werden. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Anschaffung eines Freischneiders und einer Mo-
torheckenschere für den Bauhof.  
Die Verwaltung wird beauftragt, Preisanfragen für beide Geräte einzuholen. Der Bürger-
meister wird ermächtigt, die Aufträge nach Vorliegen der Angebote an die wirtschaftlichs-
ten Bieter zu erteilen. 
 
Stimmenverhältnis: 
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Einstimmig.      
 
 
TOP 10. Aktuelle Informationen aus dem Amt Eider   
 
Herr Meyer berichtet zu folgenden Themen: 
a) Die Ausschüsse des Amtes haben sich konstituiert. 
b) Schulneu- bzw. umbau am Schulstandort Hennstedt 
c) Übertragung von Aufgaben von den Gemeinden an das Amt 
 
Gemeindevertreter Amberg fragt, wann mit dem Erscheinen der für den Sommer in Aus-
sicht gestellten Infobroschüren zur Beteiligung am Windpark zu rechnen sei. 
Herr Meyer führt an, dass gewisse Umstände zur Verzögerung geführt haben. Einige Än-
derungen werden zurzeit eingearbeitet.  
 
Herr Dahl fragt nach, ob das neue EEG u. U. noch eine Neuberechnung zur Folge haben 
könnte. Dieses wird vom Bürgermeister bejaht. 
 

 
TOP 11. Mitteilungen   
 
Der Vorsitzende gibt folgende Mitteilungen: 
a) Gespräch mit der Feuerwehr; Das Verhältnis zur Feuerwehr ist entspannt. Die Wehr 

ist gut ausgestattet. 
b) Löschwasserteich an der L 149; Es haben zahlreiche Gespräche stattgefunden. Prob-

lempunkt ist, dass die Wasserfläche im Biotopkataster liegt. 
c) Klaus-Groth-Wanderung am 18.09.2013 
d) Dem Förderantrag für den Bau einer Trauerhalle wurde auf der ETS-Vorstandssitzung 

am 06.09.2013 zugestimmt. Es handelt sich jedoch um einen Vorratsbeschluss. Das 
bedeutet, die Förderung erfolgt nur, wenn bewilligte Fördergelder zurückfließen. 

e) Herr Meyer verliest das Schreiben der ALT-Fraktion, in dem diese zur Kenntnis gibt, 
dass Herr Rüdiger Prüss zukünftig der Stellvertreter des Ausschussmitgliedes Manfred 
Dahl im Wege- und Umweltausschuss der Gemeinde Tellingstedt sein wird. Der bishe-
rige Vertreter Ulf Meislahn hat sein Mandat niedergelegt. 

f) Herr Meyer gibt zur Kenntnis, dass das Volksfestkomitee seinen Dank an die Gemein-
de für ihre Unterstützung ausgesprochen hat. 

 

TOP 12. Eingaben und Anfragen   
 
Es liegen Eingaben und Anfragen vor. 
 
 
Es folgt eine Sitzungsunterbrechung von 5 Minuten, bevor der Vorsitzende den nicht öf-
fentlichen Teil eröffnet. 
 

(Meyer) (Lorenzen) 
Vorsitzender Protokollführerin 

 


